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Seit Jahren gehört es schon fast zur Norm, dass Lehrlinge bei einer Bewerbung für eine Lehrstelle 

ihrem Dossier nicht nur die Schulzeugnisse, sondern auch die Ergebnisse des sog. «Multichecks» 

beilegen müssen. Dieser Multicheck kann - gegen gutes Geld - bei einer privaten Firma gemacht 

werden. Da dieser Check branchenspezifisch angeboten wird, kann nur schon das Bereitstellen die-

ser Unterlagen zukünftigen Lehrlingen einige hundert Franken kosten.  

Im Wissen um die Bedeutung des Multichecks hat sich zwischenzeitlich sogar ein «Markt» etabliert, 

der auf diese Tests vorbereitet. Selbstverständlich ebenfalls mit erheblicher Kostenfolge für die Ab-

solventinnen und Absolventen. Dass Eltern gerne bereit sind, für ihre Söhne und Töchter tief in die 

Tasche zu greifen, ist nachvollziehbar, da Multichecks zwischenzeitlich eine eigentliche Gatekeeper-

Funktion für eine gute Lehrstelle einnehmen.  

Diese Schlüsselfunktion des Multichecks muss leider auch als Misstrauensvotum gegenüber den 

klassischen Schulzeugnissen interpretiert werden. Offensichtlich können die aktuellen Zeugnisse 

nicht in genügendem Masse die Leistungsfähigkeit und die Leistungsbereitschaft der Schülerinnen 

und Schüler abbilden.  

Es ist mir bewusst, dass an den Schulen die kostenlosen Stellwerk Prüfungen angeboten werden. 

Diese reichen den Lehrbetrieben offensichtlich nicht immer aus.  

Es stellt sich darum grundsätzlich die Frage nach neuen Möglichkeiten, die Schülerinnen und Schü-

ler nach dem Abschluss der Volksschule mit Unterlagen auszurüsten, welche auch das Vertrauen der 

Lehrmeisterinnen und Lehrmeister geniessen.  

Ich stelle darum die folgenden Fragen an den Stadtrat: 

1. Wie häufig werden Multichecks bei den Schülerinnen und Schüler der Stadt St. Gallen, die 
sich um eine Lehrstelle bewerben, von den Lehrmeisterinnen und Lehrmeistern eingefordert? 

2. Werden Möglichkeiten geprüft, die Schulzeugnisse so zu gestalten, dass sie adäquater über 
die Leistungsfähigkeit und Leistungsbereitschaft Auskunft geben können? 

3. Da die Form der Zeugnisse grundsätzlich durch die kantonale Gesetzgebung vorgegeben 
wird, stellt sich die Frage, ob der Stadtrat zur Verbesserung der Abbildung der Fähigkeiten 
seiner Schülerinnen und Schüler bei Regierungsrat bzw. dem Erziehungsrat intervenieren 
sollte? Dies auch im Sinne einer Vorreiterrolle, welche die Stadt in schulischen Belangen 
übernehmen sollte. 

4. Wäre der Stadtrat bereit, für Lehrstellensuchende, die finanziell benachteiligt sind, die Kosten 
für die Multichecks zu übernehmen? 

Besten Dank für die Beantwortung der Fragen! 

Eingereicht von: 

Eva Crottogini (SP) 

Teure «Multichecks», weil die Lehrmeisterinnen und Lehrmeister den Schulzeugnissen 

nicht trauen?
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St.Gallen, 22. September 2020

Eva Crottogini, SP

Name Vorname Unterschrift Name Vorname Unterschrift

Akeret Alexandra Keller Gisela

Angehrn Patrik Keller Stefan

Angehrn Evelyne Königer Doris

Baur Marcel Kühne Werner

Bechtiger Roger Kuratli Donat

Berlinger-Bolt Guido Liechti Ivo

Bertoldo Daniel Meyer Veronika R.

Bodenmann Marlene Mitrović Vića

Brunner Jürg Müller Clemens

Bühler Roman Neff Christian

Crottogini Eva Neuweiler René

Daguati Remo Niederhauser Nadine

Dörig Maja Olibet Peter

Dudli Andreas Ronzani Manuela

Eberhard Gabriela Rotach Marcel

Eggmann Franz Rütsche Beat

Etter-Steinlin Lisa Scheck Andrea

Frei-Grimm Barbara Schimke Karl

Gasser-Beck Jacqueline Schönbächler Philipp

Grob Stefan Schroeder Helm Ines

Gschwend Regula Seger Oskar

Hächler Barbara Stadelmann-Meier Elisabeth

Haid Markus Stähelin Louis

Hasler Etrit Thoma Helen

Heeb-Riedl Jenny Thurairajah Jeyakumar

Hilber Adrian Truniger Blaser Beatrice

Hobi Andreas Wäspe Remo
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Aufgrund des Corona-Virus musste die Unterstützung eines Vorstosses in einer Doodle-Umfrage bekannt gegeben werden. 

 = Unterstützung des Vorstosses 

Stadt St.Gallen 

Stadtparlament 

 

 

  

 

 

 

Unterschriften Parlamentarischer Vorstoss 
 

Name Vorname Unterstützung  Name Vorname Unterstützung 

Akeret Alexandra   Keller Gisela  

Angehrn Patrik   Keller Stefan  

Angehrn Evelyne   Königer Doris  

Baur Marcel   Kühne Werner  

Bechtiger Roger   Kuratli Donat  

Berlinger-Bolt Guido   Liechti Ivo  

Bertoldo Daniel   Meyer Veronika R.  

Bodenmann Marlene   Mitrović Vića  

Brunner Jürg   Müller Clemens  

Bühler Roman   Neff Christian  

Crottogini Eva   Neuweiler René  

Daguati Remo   Niederhauser Nadine  

Dörig Maja   Olibet Peter  

Dudli Andreas   Ronzani Manuela  

Eberhard Gabriela   Rotach Marcel  

Eggmann Franz   Rütsche Beat  

Etter-Steinlin Lisa   Scheck Andrea  

Frei-Grimm Barbara   Schimke Karl  

Gasser-Beck Jacqueline   Schönbächler Philipp  

Grob Stefan   Schroeder Helm Ines  

Gschwend Regula   Seger  Oskar  

Hächler Barbara   Stadelmann-Meier Elisabeth  

Haid Markus   Stähelin Louis  

Hasler Etrit   Thoma Helen  

Heeb-Riedl Jenny   Thurairajah Jeyakumar  

Hilber Adrian   Truniger Blaser Beatrice  

Hobi Andreas   Wäspe Remo  

Hornstein Andrea   Weber Beat  

Huber Christian   Wettach Christoph  

Hufenus Gallus   Winter-Dubs Karin  

Kehl Daniel   Zwicky Mosimann Elisabeth  

Keller Felix      
 
 


